
 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Bundesbauministerin würdigt Viebrockhaus AG für innovatives 

Engagement im Wohnungsbau 

 

Anerkennung zum Jahrestag des ersten Viebrockhaus -Power Townhouses in 

Hollenstedt  

Harsefeld, 21. Juli 2025. Zum ersten Jahrestag der Eröffnung des Power Townhouses 

in Hollenstedt hat die Viebrockhaus AG eine besondere Anerkennung aus Berlin 

erhalten: Verena Hubertz, Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung und 

Bauwesen, dankte dem Unternehmen für seinen „vorbildlichen Einsatz bei der Schaffung 

bezahlbaren Wohnraums“. 

In einem persönlichen Schreiben lobte die Ministerin die Innovationskraft der 
Viebrockhaus AG: „Wir brauchen Ihre Motivation und Kreativität, um erfolgreich und 
schnell Lösungen für bedarfsgerechten und bezahlbaren Wohnraum zu schaffen.“ Sie 
verwies dabei auch auf das Engagement ihrer Amtsvorgängerin Klara Geywitz, die den 
Grundstein für das erste Power Townhouse gelegt hatte. 

Serielles Bauen als Schlüssel zur Zukunft 

Ministerin Hubertz hob insbesondere die Vorreiterrolle des Unternehmens im seriellen 
und modularen Bauen hervor: „Ich möchte meine Anerkennung dafür zum Ausdruck 
bringen, dass Sie früher als andere erkannt haben, dass das serielle und modulare Bauen 
signifikante Kosten- und Zeitvorteile mit sich bringen kann.“ Das Engagement der 
Viebrockhaus AG sei, so Hubertz weiter, „ein wesentlicher Beitrag, das Bauen in ein 
neues Zeitalter zu überführen.“ 

Rasantes Wachstum und sozialer Anspruch 

Seit der Premiere des ersten Power Townhouses entwickelt sich das Konzept rasant 
weiter. Bereits rund 50 Folgeprojekte mit jeweils drei bis sechs Wohneinheiten befinden 
sich deutschlandweit in der Planung oder im Bau – zumeist in Kooperation mit 
Kommunen. Die Gebäude zeichnen sich durch höchste energetische und ökologische 
Standards aus, werden innerhalb von drei bis vier Monaten errichtet und erfüllen 
sämtliche Anforderungen des sozialen Wohnungsbaus. Darüber hinaus sind die Power 
Townhouses serienzertifiziert, ein großer Vorteil im Hinblick auf die 
Baugenehmigungen. 

  



 

 
 

Lob als Ansporn für weiteres Wachstum 

Für das Unternehmen ist das Lob aus Berlin ein starkes Signal. Dirk Viebrock, Vorstand 
der Viebrockhaus AG, freut sich über die Anerkennung: „Das Lob der neuen 
Bauministerin werten wir als Bestätigung unserer Innovationsstrategie. Es ermutigt uns, 
gemeinsam mit den Kommunen noch intensiver an der Umsetzung bezahlbaren 
Wohnraums zu arbeiten – schnell, effizient und zukunftsorientiert.“ 
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